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Allgemeines zu Infostar

• Seit 2005 werden alle Zivilstandsereignisse im zentralen, 

elektronischen Personenstandsregister Infostar 

beurkundet.

• Ereignisse über den Zivilstand werden nur in elektronischer 

Form beurkundet. Aus den in Papierform geführten 

herkömmlichen Zivilstandsregistern können Berechtigte 

weiterhin Auszüge (Geburtsschein, Todesschein, 

Eheschein) erhalten.  

• Zahlen:

 Anzahl aktive Benutzer: rund 1‘200  (inkl. Lehrlinge) 

 Anzahl Zivilstandsämter: 142

 Anzahl erfasste Personen: rund 9’930’000 (Stand 22.6.2018)
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Geschäftsfälle 2017 Anzahl 

Geburt  94'772 

Tod                         71'659 

Bürgerrechte  51'985 

Eheschliessung  41'933 

Anerkennung                   23'264 

Eheauflösung                 15'892 

Namenserklärung  8'441 

Namensänderung 6'245 

Eingetragene Partnerschaft  830 

Kindsverhältnis       626 

Adoption   345 

Auflösung Partnerschaft       186 

Geschlechtsänderung 133 

Verschollenerklärung 35 
 

Allgemeines zu Infostar
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Infostar am Ende des Lebenszyklus

• Infostar deckt nicht alle heute bestehenden 

Anforderungen ab und nötige Anpassungen bzw. 

Erweiterungen an geändertes Recht benötigen viel Zeit 

und verursachen erhebliche Kosten.

• Aufgrund des Alters zeichnen sich in naher Zukunft 

nötige technische Anpassungen, u.a.

• Die Bedienung ist zweckmässig, entspricht jedoch 

nicht mehr den heutigen Anforderungen an eine 

grafische Benutzeroberfläche;

• Nicht mehr zeitgemässe Umsetzung von 

Dokumenten; jedes Dokument ist separat 

programmiert.
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• Die Wartung und Weiterentwicklung durch die 

Integration neuer fachlicher Anforderungen wird stetig 

aufwendiger und teurer.

• Aufgrund einer automatisierten Code-Migration, welche 

durchgeführt werden musste, ist nur schwer lesbarer 

Programm-Code entstanden; dies erschwert die 

Wartung und das Risiko von Programmfehlern bei der 

Umsetzung von Anpassungen.

• Steigendes Risiko, dass die Anwendung nicht mehr 

stabil und nachhaltig in einer Systemumgebung des 

Bundes betrieben werden kann.
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Infostar am Ende des Lebenszyklus
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Ziele von Infostar NG

• Technische Modernisierung der Anwendung und 

Anwendungsplattform, dadurch eine Erhöhung der 

Flexibilität;

• Optimierung der Geschäfts- und Schnittstellen-

prozesse;

• Reduktion des bestehenden Risikos der 

Destabilisierung des Produktionsbetriebes;

• Reduktion der Kosten für die Anpassung von Infostar 

an geändertes Recht. 
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Scope Infostar NG und Abgrenzung
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Mit Infostar NG ist nicht angedacht, gleichzeitig die 

fachlichen Prozesse und die Organisation des 

Zivilstandswesens als solches neu resp. anders zu 

gestalten. Die folgenden Bereiche sind nicht Bestandteil 

des Projektes:

• Anpassung der Rechtsgrundlagen und fachliche 

Überarbeitung der Geschäftsprozesse im 

Zivilstandswesen;

• Organisatorische Anpassungen aufgrund der 

„Bundeslösung“;

• Anpassung der Zuständigkeiten und Kompetenzen im 

Zivilstandswesen.
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Organisation, Rollen und Aufgaben

Gremium Bund Kantone

Steuerung und Entscheide

 4 Vertreter der Kantone

 4 Vertreter des Bundes

 Der Bund stellt den Präsidenten

Team-Weiterentwicklung

Weiterentwicklung, Anforderungsspezifikation etc.

Rolle Fachspezialisten

 Anita Mathys, BJ FIS (70%)

 Cordula Ingold, BJ FIS (50%)

 Christoph Gsponer, BJ FIS (60%)

 Sebastian Leiggener, Ktn. SO (40%)

 Lukas Iseli, BJ EAZW (40%) 

weitere Rollen

 Entwicklungs-Team ISC-EJPD (8 MA)

 Cyrus Arsiwalla, Analyse, BJ FIS (80%)

 Thomas Steimer, Projektleiter, BJ RI (60%)

 Sascha Frick, Stv. Leiter FIS (80%)

 Rodolfo Semprevivo, Leiter FIS (60%)

Experten-Gruppe Kantone

Feedback, Reviews, Qualitätssicherung

 8 Experten des schweizerischen 

Zivilstandswesen

 4 Exp. in Workshops

 4 Exp. im schriftlichen Verfahren
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Experten-Gruppe Kantone

Mitglieder Expertengruppe mit 

ganzheitlichem Auftrag „Schriftliche 

Feedbacks zu Prozessdokumenten und 

Teilnahme Konsolidierungsworkshops“:

 Hans-Rudolf Egli

AB BE, Präsident Infostarkommission 

KAZ, Vorsitz und Koordination 

Expertengruppe Kantone

 Doris Leutwyler

ZA NW, Leiterin ZA Nidwalden und 

Mitglied Vorstand SVZ

 Ronny Wunderli

AB ZH, Konferenz- und 

Vorstandspräsident KAZ

 Sandra Chuard

ZA FR, Zivilstandsbeamtin

Mitglieder Expertengruppe mit Teilauftrag 

„Schriftliche Feedbacks zu 

Prozessdokumenten“:

 Lisa Meyer

ZA ZH, Leiterin ZA Stadt Zürich

 Alexandra Rohrer

ZA VD, Vorstand SVZ

 Beat Brenn

AB GR, Vizepräsident 

Infostarkommission

 Peter Naef

AB SO, Vorstand KAZ
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Themen und Ergebnisse aus den 

Workshops der Experten-Gruppe

• Dokumentendefinition

• Geburtsurkunde, Personenstandsausweis, Ausweis 

registrierter Familienstand, Familienausweis

• Diverse Fragen an die Experten und deren 

Empfehlungen an uns

• Arbeitspapiere

• Dokumentenbewirtschaftung, Berechtigungskonzept

• Themen

• Minimalangaben / Identität

• Migrationsvorbereitung

• Einführung – Idee und Präzisierung zum Vorgehen
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2017 2019 2021 20232016 2018 2020 2022 2024

BJ-Interne Massnahmen

Initialisierung Konzeption Realisierung Einführung

Infostar NG

Analysen Neubau & 

Finanzierung
Konzeption 

möglicher Zwischen-

Release insb. betr. 

Schnittstellen

Schulungen Infostar NG

Verantwortung beim BundVerantwortung bei den Kantonen

Projektstart

Gesamtübersicht
Projektende

Entwicklung Infostar NG Einführung 

Vorbereitungsmassnahmen 

(Nachdokumentation, DB-Analyse, 

Datenmodell, Entwicklungsrichtlinien)

Schulungs-

konzept
Unterlagen erstellen Schulungen
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• Konzeptionsarbeiten konnten weitgehend abgeschlossen werden

• Architekturentscheid bleibt noch offen

• Prüfung einer anderen Strategie zur Steigerung der 

Anpassbarkeit und Flexibilität der Software

• Explorative Phase eingeschoben Konzeptionsphase wird verlängert, 

gleichzeitig wird mit der Entwicklung am Produkt gestartet

• Neues Lösungskonzept wird erarbeitet, altes genügte nicht!

• Architekturentscheid auf Herbst 2019 verschoben

• Arbeiten mit Expertengruppe der Kantone sehr produktiv

• Bereinigungsliste in Bearbeitung mit den Kantonen

• Fachspezifische Icons (Piktogramme) werden gestaltet

Stand der Arbeiten
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Erarbeitung neues Lösungskonzept
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Erarbeitung neues Lösungskonzept
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Exkurs: «Scrum»
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Bsp. «agiles Arbeiten»
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Bsp. «agiles Arbeiten»



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD

Bundesamt für Justiz BJ

Übersicht Infostar NG – Stand: Juni 2019

Bsp. «agiles Arbeiten»
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Exkurs: «Scrum»

Scrum basiert, auf der Erkenntnis, dass es wesentlich 

einfacher ist, einen kleinen Bissen zu verdauen als einen 

grossen. Übertragen auf die Software-Entwicklung, bedeutet 

das: 

Es macht Sinn, ein großes Projekt in mehreren 

Inkrementen zu entwickeln. Angefangen wird mit den 

wichtigen Teilen, die weniger wichtigen erfolgen später.

Quelle: www.scrum-master.de
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Das Produkt-Backlog als Eisberg

Aktueller Sprint

Künftige Releases

Release
Priorität

Hoch

Tief
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Anforderungs- und Testmanagement

Grob-

Anforderungen

Detail-Anforderungen 

und techn. Konzeption

Fach- und Abnahme-

Tests (System)

Schnittstellen-

Tests (Integration)

Software-

Entwicklung

Technische-

Tests (Unit)
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Unser Produkt-Backlog als Übersicht
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Herausforderungen im Projekt
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Herausforderungen im Projekt
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Prinzipien zum agilen Manifest

1. Unsere höchste Priorität ist es, den Kunden durch frühe und 

kontinuierliche Auslieferung wertvoller Software zufrieden zu stellen.

2. Heisse Anforderungsänderungen selbst spät in der Entwicklung 

willkommen. Agile Prozesse nutzen Veränderungen zum 

Wettbewerbsvorteil des Kunden.

3. Liefere funktionierende Software regelmäßig innerhalb weniger 

Wochen oder Monate und bevorzuge dabei die kürzere Zeitspanne.

4. Fachexperten und Entwickler müssen während des Projektes täglich 

zusammenarbeiten.

5. Errichte Projekte rund um motivierte Individuen. Gib ihnen das 

Umfeld und die Unterstützung, die sie benötigen und vertraue darauf, 

dass sie die Aufgabe erledigen.

6. Die effizienteste und effektivste Methode, Informationen an und 

innerhalb eines Entwicklungsteams zu übermitteln, ist im Gespräch 

von Angesicht zu Angesicht.
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Herausforderungen im Projekt
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7. Funktionierende Software ist das wichtigste Fortschrittsmaß.

8. Agile Prozesse fördern nachhaltige Entwicklung. Die Auftraggeber, 

Entwickler und Benutzer sollten ein gleichmäßiges Tempo auf 

unbegrenzte Zeit halten können.

9. Ständiges Augenmerk auf technische Exzellenz und gutes Design 

fördert Agilität.

10. Einfachheit -- die Kunst, die Menge nicht getaner Arbeit zu 

maximieren -- ist essenziell.

11. Die besten Architekturen, Anforderungen und Entwürfe entstehen 

durch selbstorganisierte Teams.

12. In regelmäßigen Abständen reflektiert das Team, wie es effektiver 

werden kann und passt sein Verhalten entsprechend an.

Transformation in ein agiles Team ist (noch) nicht gelungen.
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Herausforderungen im Projekt
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Westrums Typologie der Unternehmenskultur, 26.06.2019

Pathologisch (machtorientiert) Bürokratisch (regelorientiert) Generativ (leistungsorientiert)

Geringe Kooperation Mäßige Kooperation Hohe Kooperation

Nachrichtenübermittler werden 

erschossen

Nachrichtenübermittler werden 

vernachlässigt

Nachrichtenübermittler werden 

geschult

Sich vor der Verantwortlichkeit 

drücken
Begrenzte Verantwortlichkeiten Risiken werden geteilt

Bridging zwischen Teams nicht 

erwünscht
Bridging zwischen Teams wird toleriert

Bridging zwischen Teams wird 

unterstützt

Fehler führen zu Sündenbockdenken Fehler führen zu Verurteilungen Fehler führen zu Untersuchungen

Neuerungen werden abgeschmettert Neuerungen führen zu Problemen Neuerungen werden implementiert

da möchten/sollten wir sein

da sind wir 
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Schritt für Schritt zur Lösung
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2019 2021 20232018 2020 2022 2024

Produktion

Konzeption, 

Entwicklung &

Testing

Projektstart

Infostar NG – Einführungskonzept

Projektende

Infostar V12.x Infostar NG

Entwicklung

Test-

Migration

Test-

Migration

Kontinuierliches Testing

Weiterentwicklung

Migrationsvor-

bereitungen

Schulung
Schulung

(Alle Ämter, Experten)

Migration

Testing

(Fachteam, Experten, kantonale Tester)

Pilot

(Pilot-Ämter, Experten, Erfa-Gruppe)

Big 

Bang

aktuelles 

Infostar
Infostar NGFinale Software 

Version

Software Versionen 

zum Testen

Legende:

Konzeption
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Bsp. «Einführungskonzeption» (ein Auszug)

Fragen wie:

• Herstellung des Vertrauens der Nutzerinnen und Nutzer in 

das neue System (z.B. Erfa-Gruppe);

• Den Nutzerinnen und Nutzern zeitnah einen Mehrwert 

bringen im Vergleich zum aktuellen System;

• Das Risiko der Einführung senken, tief halten 

• Einführung soll realistisch umsetzbar sein 

• NG soll organisatorisch und rechtlich einfach eingeführt 

werden

• Möglichst wenig Berührungspunkte mit 

Schnittstellenpartnern

• Möglichst wenig Einführungs- und Schulungsaufwand 

(koordiniert mit SVZ) 



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD

Bundesamt für Justiz BJ

Übersicht Infostar NG – Stand: Juni 2019

Mock-up (Startseite und Geschäftsfall Geburt)
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Mock-up (Startseite und Geschäftsfall Geburt)
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Mock-up (Startseite und Geschäftsfall Geburt)
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Mock-up (Schnellsuche)
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Mock-up (Schnellsuche)
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Fragen & Diskussion


